
 

 

AfD-Fraktion 

 
 

Bremerhaven, 07.06.2022 
 
 
 
 
 

A n t r a g  -  N r .  StVV - AT 26/2022  (§ 36 GOStVV) 

für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am   05.07.2022 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Benennung von Straßen und Plätzen mit Personen der Gegenwartsgeschichte (AfD) 
 
 

 
 
Begründung:  
 
Bremerhaven wächst, nicht zu letzt im neuen Werftquartier. Entsprechend müssen neue 
Straßen und Plätze benannt werden. 
 
Dabei erstaunt es, daß maßgebliche Politiker Deutschlands, z.T. mit Bremen- bzw. 
Bremerhaven-Bezug, bisher nicht gewürdigt wurden.  
 
Die AfD stellt nun den Antrag, Straßen oder Plätze nach Persönlichkeiten zu benennen, die mit 
der antragstellenden Partei, hier der AfD, in keinem Zusammenhang stehen und es deshalb 
den Stadtverordneten leichtmachen sollte, diesem Antrag zuzustimmen. 
 
Wir stellen den Antrag , daß so bald wie möglich Straßen oder Plätze in Bremerhaven nach 
folgenden Persönlichkeiten benannt werden: 
 

1. Helmut Schmidt (1918-2015) 
 
Mit der Persönlichkeit von Helmut Schmidt hatte Deutschland nach Ansicht vieler Bürger 
vielleicht den besten Kanzler seit Bismarck. Er ebnete mit der Durchsetzung des Nato-
Doppelbeschlusses ganz maßgeblich den Weg zur Deutschen Einheit. 
 
 
      2. Karl Carstens (1914-1992) 
 
Der gebürtige Bremer war von 1976 bis 79 Präsident des Deutschen Bundestages und von 
1979 bis 85 der fünfte Bundespräsident. Kaum ein anderer Bremer hat es in seinem politischen 
Leben weiter gebracht!  
 
 
      3. Hans-Dietrich Genscher (1927-2016) 
 
Wie kein anderer deutscher Außenpolitiker hat H-D-Genscher von 1974 bis 1992 die 
Außenpolitik Deutschlands federführend mitgestaltet und so maßgeblich mit zur Deutschen 
Einheit beigetragen. 
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Die weitere mündliche Begründung erfolgt in der Sitzung. 
 
Thomas Jürgewitz 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 


